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Feuerschutzamt _ Intervention

Erfolgsgeschichte Jugendfeuerwehr Thurgau

Die Feuerwehren geniessen ein hohes Ansehen in der Bevölkerung. Ihr Einsatz wird geschätzt, unterstützt und breit 

getragen. Die Begeisterung für das Feuerwehrhandwerk sollte jedoch bereits in frühen Jahren geweckt werden können. 

Daher sind in vielen Kantonen Jugendfeuerwehren entstanden. In der Schweiz gibt es bereits über 100 solcher Organi­

sationen. In Deutschland und Österreich haben sie eine lange Tradition. Seit dem Jahr 2009 ist auch der Thurgau aktiv da­

bei. Als erste Jugendfeuerwehr ging Kreuzlingen an den Start, 2010 folgten bereits Romanshorn und Diessenhofen. 

In der Jugendfeuerwehr lernt der Nachwuchs die eigene Persönlichkeit kennen und erlebt den Teamgeist in der Feuerwehr­

gemeinschaft. Verantwortung zu übernehmen gehört ebenso zur Erfahrung wie das Erlernen von praktischen Fähigkeiten 

im Feuerwehrbereich oder das Entwickeln von handwerklichem Geschick. Ziel der Jugendfeuerwehren ist eine aktive Nach­

wuchsförderung. Die GVTG unterstützt dieses Anliegen mit einem jährlich wiederkehrenden Beitrag von CHF 250 pro 

Jugendlichem. Die bis jetzt gemachten Erfahrungen sind sehr gut. Die Jugendlichen sind hoch motiviert, haben Freude an 

den Übungen und schätzen die Erfahrungen im Team. Allein in der Jugendfeuerwehr Romanshorn sind nach nur einem Jahr 

bereits 27 Jugendliche mit Begeisterung dabei. Pro Jahr werden zwischen zehn und 12 Übungen abgehalten und noch die 

eine oder andere Veranstaltung im In- und Ausland besucht. So konnte beispielsweise die Jugendfeuerwehr Romanshorn 

letztes Jahr im deutschen Meersburg an einem Wettkampf teilnehmen und ging gleich als Sieger vom Platz. Am 4. Juni 2011 

findet in Romanshorn der erste Thurgauer Jugendfeuerwehrwettkampf statt. Mehr dazu unter www.thurgaufire.ch. 



Erdbeben sind bei uns selten und daher nicht  
über die Gebäudeversicherung abgedeckt.  

Die GVTG ist Mitglied im Schweizerischen Pool  
für Erdbebendeckung, in dem bis zu zweimal  
2 Mrd. Franken pro Jahr für Erdbebenschäden  

zur Verfügung stehen. 

Für Weltmeister  Elson Kabashi ist der Halbkontakt-

	� Wettkampf die hohe Schule des Karate. 

Die präzis und schnell ausgeführten 

Schläge müssen kurz vor dem Körper 

des Gegners abgebremst werden. 

Harte Ausrutscher werden durch 

weiche Polster gedämpft. 
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Vorwort

Nicht nur Finanzmärkte sind volatil. Auch die Schadenbelastungen im Feuer- und insbesondere im Elementarschaden­

bereich sind sehr grossen Schwankungen unterworfen.

Nach einem negativen Gesamtergebnis im Vorjahr – insbesondere durch den versicherungstechnischen Verlust – ist im 

Berichtsjahr 2010 nebst dem Ergebnis aus Anlagetätigkeit auch jenes aus Geschäftstätigkeit positiv.

Ergebnis aus Geschäftstätigkeit

Das positive Ergebnis aus Geschäftstätigkeit von TCHF 6 504 (Vorjahr TCHF – 24 453) setzt sich einerseits aus dem versiche­

rungstechnischen Ergebnis von TCHF 5 046 (Vorjahr TCHF – 21 512) und andererseits aus dem Feuerschutz (Prävention /

Intervention) von TCHF 1 458 (Vorjahr TCHF – 2 941) zusammen.

Versicherungstechnisches Ergebnis (GVTG)

Die Prämien Gebäudeversicherung betragen TCHF 21 519 und sind um TCHF 333 leicht höher als im Vorjahr. Da der Bau­

kostenindex und die Prämienansätze unverändert blieben, geht dieser Zuwachs auf das Wachstum des Versicherungs­

kapitals zurück. Die Prämien für die Rückversicherung haben sich um mehr als 30 % auf insgesamt TCHF 2 269 (Vorjahr 

TCHF 1 733) erhöht. Die Erhöhung ist auf den Anstieg der Rückversicherungsprämie für Elementarschäden zurückzu­

führen.

Nach den ausserordentlich hohen Elementarschadenleistungen des Vorjahres (TCHF 45 578) sind im Berichtsjahr 2010 ledig­

lich TCHF 336 auf Elementarereignisse zurückzuführen. Demgegenüber haben sich die Feuerschäden auf TCHF 9 866 (Vor­

jahr TCHF 5 340) erhöht. Vom Interkantonalen Rückversicherungsverband (IRV) können wir mit weiteren Rückerstattungen 

aus den Elementarschäden 2009 von TCHF 1 172 rechnen.

Das Elementarschadenjahr 2007 gilt gesamtschweizerisch betrachtet als das viertgrösste in der Geschichte der Kantonalen 

Gebäudeversicherungen (KGV), nur übertroffen durch Schäden der Jahre 1999, 2005 und auch 2009. Im Sommer 2007 

wurde vor allem der Kanton Bern von einer Reihe schwerer Unwetter heimgesucht. Die Summe dieser Ereignisse führte 

dazu, dass die rückversicherten Jahresschäden die Grossschadengrenze des Kantons Bern überschritten haben und somit 

in den Bereich der Interkantonalen Risikokgemeinschaft (IRG) fielen. Der auf die KGV fallende Anteil beträgt rund CHF 31 

Millionen. Die GVTG muss sich daran mit TCHF 229 beteiligen. Demgegenüber hat die Abrechnung der IRG-Elementar­

schäden des Jahres 2005 zu einer Reduktion für die GVTG von TCHF 115 geführt.

Der Betriebsaufwand von TCHF 3 310 hat sich gegenüber dem Vorjahr um TCHF 525 reduziert. Dieser Rückgang ist mass­

geblich auf die tieferen Aufwendungen im Schadenabwicklungsprozess zurückzuführen.

Jahresrechnung
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Feuerschutz (Prävention/Intervention)

Die Einnahmen für den Feuerschutz betragen TCHF 10 819 und sind um TCHF 327 höher als im Vorjahr.

Die starke Reduktion von TCHF 4 161 des Aufwandes für Brandschutz, Feuerwehr und Wasserversorgung auf TCHF 7 971 

(Vorjahr TCHF 12 132) ist vorwiegend auf zwei Hauptbereiche zurückzuführen. Einerseits ist im Vorjahr die Beschaffung  

der neuen Strassenrettungsfahrzeuge für die Autobahnstützpunkte enthalten, andererseits haben die Aufwendungen für 

Wasserversorgungsprojekte im Berichtsjahr wesentlich abgenommen.

Ergebnis aus Anlagetätigkeit

Das positive Gesamtergebnis aus Anlagetätigkeit setzt sich aus den realisierten Erfolgen von TCHF 12 755 (Vorjahr  

TCHF 11 094) und den nicht realisierten Erfolgen von TCHF 1 229 (Vorjahr TCHF 4 170) zusammen.

Die auf der Basis des durchschnittlich investierten Kapitals berechnete Nettoperformance der Finanzanlagen (nach Berück­

sichtigung der Kosten für die Bewirtschaftung) beträgt für das Berichtsjahr 2.74 % gegenüber einem vergleichbaren Bench­

mark von 2.87 %.

Die Nettoperformance der immobilen Sachanlagen (ohne Verwaltungsgebäude Promenadenstrasse 8 und vor Berücksich­

tigung der Veräusserung des Stockwerkeigentumanteils St. Gallerstrasse 11) beträgt 5.59 %.

Aus dem Verkauf der Liegenschaft St. Gallerstrasse 11, Frauenfeld, resultiert ein Erfolg von TCHF 1 075. Die per 31. Dezem­

ber 2010 durch externe Schätzungsexperten vorgenommene Neubewertung der immobilen Sachanlagen führte zu Wert­

anpassungen im Umfang von TCHF 3 216, welche fast ausschliesslich auf die Liegenschaft Promenadenstrasse 8, Frauen­

feld, zurückzuführen sind.

Die Rückstellung Wertschwankungsreserve Finanzanlagen beträgt TCHF 60 684 (Vorjahr TCHF 59 601) und entspricht 

einem Anteil von 19.93 % (Vorjahr 19.63 %) der Kurswerte.

Die Ergebnisse aus Geschäftstätigkeit von TCHF 6 504 (Vorjahr TCHF – 24 453) und aus Anlagetätigkeit von TCHF 13 984 

(Vorjahr TCHF 15 263) führen zu einem Gesamt-Jahresergebnis von TCHF 20 488 (Vorjahr TCHF – 9 190). Dieses erfreuliche 

Ergebnis steigert das Eigenkapital auf TCHF 225 378 (Vorjahr TCHF 204 890). Der Deckungssatz (Reserven in ‰ des Ver­

sicherungskapitals) erhöht sich dadurch auf 2.98 ‰ gegenüber 2.77 ‰ im Vorjahr und liegt somit noch knapp unter der 

vom Verwaltungsrat definierten Bandbreite von 3 ‰ bis 4 ‰.



	 Details		  Vergleich 	

in CHF	 Seite 38 – 41	 31.12.2010	 31.12.2009	 Veränderung

Aktiven	 	 364 377 039	 361 740 538	 2 636 501

Umlaufvermögen		  9 295 047	 18 186 824	 – 8 891 777

Flüssige Mittel		  1 172 721	 858 938	 313 783

Forderungen gegenüber Kunden		  47 362	 48 291	 – 930

Forderungen gegenüber nahe stehenden Organisationen	 1	 1 158 668	 816 520	 342 148

Forderungen gegenüber Dritten		  863 531	 897 387	 – 33 856

Aktive Rechnungsabgrenzungen		  296 000	 306 000	 – 10 000

Ansprüche gegenüber IRV	 2	 5 756 766	 15 259 689	 – 9 502 923

Anlagevermögen		  355 081 992	 343 553 714	 11 528 278

Finanzanlagen	 3	 304 476 992	 303 581 322	 895 670

Immobile Sachanlagen	 4	 50 605 000	 39 972 392	 10 632 608

Passiven	 	 364 377 039	 361 740 538	 2 636 501

Fremdkapital		  138 999 305	 156 850 851	 – 17 851 547

Verbindlichkeiten gegenüber Dritten		  786 894	 763 415	 23 479

Verbindlichkeiten gegenüber IRG	 5	 1 514 907	 1 441 612	 73 295

Passive Rechnungsabgrenzungen		  345 515	 381 885	 – 36 370

Offene Schäden	 6	 18 925 617	 35 104 904	 – 16 179 287

Zugesicherte Subventionen	 7	 9 909 152	 12 903 808	 – 2 994 656

Naturgefahrenprojekt Thurgau		  1 277 500	 1 277 500	

ASTRA-Beiträge		  555 719	 376 727	 178 993

Rückstellungen

	 IRG für Elementarschäden		  20 000 000	 20 000 000	

	 Erdbebenpool		  25 000 000	 25 000 000	

	 Wertschwankungsreserve Finanzanlagen	 8	 60 684 000	 59 601 000	 1 083 000

Eigenkapital	 9	 225 377 735	 204 889 687	 20 488 047

Reservefonds per Ende Vorjahr		  204 889 687	 214 079 312	 – 9 189 625

Jahresergebnis		  20 488 047	 – 9 189 625	 29 677 672

Bilanz

Alle aufgeführten Beträge sind gerundet. Daher kann eine minimale Differenz bei den Totalbeträgen entstehen.
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Erfolgsrechnung 

	 Details		  Vergleich 	
in CHF	 Seite 41 – 45	 2010	 2009	 Veränderung

Ergebnis aus Geschäftstätigkeit	 	 6 504 243	 – 24 452 995	 30 957 239

Versicherungstechnisches Ergebnis	 	 5 046 001	 – 21 512 454	 26 558 455

Prämien Gebäudeversicherung		  21 518 521	 21 185 356	 333 165

	 Prämien und Abgaben		  31 585 438	 30 971 551	 613 887

	 Stempelsteuer		  – 1 075 926	 – 1 059 268	 – 16 658

	 Brandschutzabgabe für Feuerschutz		  – 8 990 991	 – 8 726 927	 – 264 064

Prämien für Rückversicherung		  – 3 498 718	 – 3 430 968	 – 67 750

	 Rückversicherungsprämien IRV		  – 2 269 008	 – 1 732 968	 – 536 040

	 Beitrag an Erdbebenpool		  – 1 717 000	 – 1 698 000	 – 19 000

	 Überschussbeteiligung Erdbebenpool		  487 290		  487 290

Schadenleistungen		  – 9 663 860	 – 35 432 283	 25 768 422

	 Schäden Berichtsjahr	 10	 – 10 676 896	 – 50 108 719	 39 431 823

	 Schadenerledigung Vorjahre	 11	 – 180 330	 1 335 895	 – 1 516 225

	 Sonderkosten, Schadenminderungen, Notdächer		  – 48 231	 – 89 471	 41 240

	 Naturgefahrenprojekt Thurgau			   – 1 227 500	 1 227 500

	 Rückerstattungen Dritter (Regresse)		  183 799	 251 573	 – 67 774

	 IRV Schadenanteile	 12	 1 171 598	 15 259 689	 – 14 088 091

	 Veränderung Verpflichtung IRG für Elementarschäden	 13	 – 113 800	 – 853 750	 739 950

Betriebsaufwand		  – 3 309 941	 – 3 834 559	 524 618

	 Personal- und Verwaltungsaufwand		  – 1 804 817	 – 1 907 510	 102 692

	 Schätzungsaufwand		  – 1 505 124	 – 1 927 050	 421 926

Feuerschutz (Prävention / Intervention)	 	 1 458 242	 – 2 940 541	 4 398 783

Ertrag		  10 818 680	 10 491 528	 327 152

	 Brandschutzabgabe		  8 990 991	 8 726 927	 264 064

	 Sachversicherungsbeiträge	 14	 1 377 194	 1 314 872	 62 322

	 Übrige Beiträge, Gebühren, Diverses		  450 495	 449 729	 766

Aufwand		  – 9 360 437	 – 13 432 069	 4 071 631

	 Brandschutz, Feuerwehr, Wasserversorgung	 15	 – 7 970 641	 – 12 132 328	 4 161 687

	 Personal- und Verwaltungsaufwand / Mitwirkung Dritter		  – 1 389 796	 – 1 299 741	 – 90 055

Ergebnis aus Anlagetätigkeit	 16	 13 983 804	 15 263 371	 – 1 279 567

Realisierter Erfolg Kapitalanlagen		  12 754 867	 11 093 743	 1 661 124

Nicht realisierter Erfolg Kapitalanlagen		  1 228 937	 4 169 628	 – 2 940 691

Jahresergebnis	 	 20 488 047	 – 9 189 625	 29 677 672
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Anhang

Bewertungsgrundsätze

Grundsätzliches

Die Gebäudeversicherung Thurgau (GVTG) ist eine juristische Person des öffentlichen Rechts mit Sitz in Frauenfeld. Sie 

beansprucht kein kantonales Dotationskapital und keine Steuergelder. Es besteht keine Haftung des Kantons.

Die Jahresrechnung der GVTG basiert auf den allgemein anerkannten kaufmännischen Grundsätzen gemäss Art. 957 ff OR 

sowie dem kantonalen Gebäudeversicherungsgesetz vom 23. August 1976.

Finanzanlagen

Die Finanzanlagen werden zum Kurswert unter Berücksichtigung einer notwendigen Rückstellung für Wertschwankungen 

bilanziert. Basierend auf den Vermögensverwaltungsreports der Depotbank sind nebst den Marchzinsen von TCHF 953 

(Vorjahr TCHF 2 967) auch liquide Mittel in Höhe von TCHF 155 785 (Vorjahr TCHF 6 685) enthalten.

Die liquiden Mittel resultieren vorwiegend aus den Wertschriftenverkäufen im Monat Dezember 2010 und wurden für  

die ab 2011 neu geregelte Vermögensverwaltung bereitgestellt. Dieser ausserordentliche, kurzfristige Liquiditätszugang 

wurde in der Berechnung der Rückstellung Wertschwankungsreserve Finanzanlagen nicht berücksichtigt.

Immobile Sachanlagen

Die immobilen Sachanlagen werden zum Verkehrswert bilanziert. Sie wurden per 31. Dezember 2010 durch externe 

Schätzungsexperten nach der DCF-Methode (Discounted-Cash-Flow) neu bewertet. Die Neubewertung erfolgt ab dem 

Geschäftsjahr 2010 jährlich.

Der aus dem Verkauf der Liegenschaft St. Gallerstrasse 11, Frauenfeld erzielte Verkaufserlös von TCHF 6 225 ist in dieser 

Position enthalten.

Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Pfandbestellungen zugunsten Dritter

in TCHF	 31.12.2010	 31.12.2009

Statutarische Nachschusspflicht gegenüber dem 
Interkantonalen Rückversicherungsverband (IRV), Bern	 7 785	 7 679
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in TCHF	 31.12.2010 	 31.12.2009

Mobile Sachanlagen	 670	 670

Frauenfeld / Promenadenstrasse 8	 23 073	 23 073

Frauenfeld / Spannerstrasse 8	 2 154	 2 154

Frauenfeld / St. Gallerstrasse 11 (verkauft per 31.12.2010)		  6 325

Frauenfeld / Zürcherstrasse 183	 2 397	 2 397

Oberaach / Kreuzlingerstrasse 119	 471	 471

Romanshorn / Feldeggstrasse 5	 3 135	 3 135

Romanshorn / Hubstrasse 4 + 6	 4 359	 4 359

Weinfelden / Pestalozzistrasse 14 / 16 / 18	 14 414	 14 282

Immobile Sachanlagen	 50 003	 56 328

Brandversicherungswerte der Sachanlagen

Schweizerischer Pool für Erdbebendeckung

Der Schweizerische Pool für Erdbebendeckung ist eine einfache Gesellschaft gemäss Art. 530 OR mit Sitz in Bern. Der Zweck 

dieses Pools besteht darin, den Poolmitgliedern die infolge Erdbeben entstandenen Schäden an Gebäuden im Umfang der 

Poolleistungen zu vergüten.

in TCHF	 31.12.2010 	 31.12.2009

Prozentualer Anteil von	 4.882 %	 4.852 %

am gesamten Erdbebenvermögen von	 200 555	 192 940

ergibt einen theoretischen Anteil der GVTG von	 9 790	 9 361

gemäss Bilanz des Schweizerischen Pool für Erdbebendeckung per	 31. 12. 2009	 31. 12. 2008
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Kontrollstellenbericht
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Erläuterungen (in CHF)

1.	 Forderungen gegenüber nahestehenden Organisationen	 31.12.2010 	 31.12.2009

	 Mit der Finanzverwaltung des Kantons Thurgau 

	 besteht ein Kontokorrent-Verkehr

	 Anfangsbestand	 816 520	 150 270

	 Total Gutschriften	 1 384 263	 714 999

	 Total Belastungen	 – 243 985	 – 50 816

	 Total Zahlungen	 – 800 000

	 Verzinsung	 1 870	 2 067

	 Endbestand	 1 158 668	 816 520

2.	 Ansprüche gegenüber IRV (Interkantonaler Rückversicherungsverband)	 31.12.2010 	 31.12.2009

	 Anfangsbestand	 15 259 689

	 Veränderung Anspruch aus Elementarschäden 2009	 1 171 598	 15 259 689

	 erhaltene Zahlungen	 – 10 674 521

	 Restanspruch	 5 756 766	 15 259 689

3.	 Finanzanlagen	 31.12.2010 	 31.12.2009

	 Obligationen Schweiz	 100 112 727	 111 868 618

	 Obligationen Ausland	 27 842 512	 30 190 675

	 Wandelanleihen	 11 289 866	 8 312 524

	 Immobilien indirekt Schweiz	 70 077 341	 60 804 638

	 Immobilien indirekt Ausland	 11 675 045	 9 496 432

	 Aktien Schweiz	 40 976 535	 39 886 715

	 Aktien Ausland	 35 440 890	 35 912 412

	 Alternative Anlagen	 7 062 075	 7 109 308

	 Total	 304 476 992	 303 581 322



Kapitalentwicklung der einzelnen Anlagesegmente in TCHF
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4.	 Immobile Sachanlagen	 31.12.2010 	 31.12.2009

	 Anfangsbestand	 39 972 392	 33 422 071

	 Investitionen netto	 6 341 624	 6 550 321

	 Erfolg aus Verkäufen	 1 075 000	

	 Wertanpassung aufgrund Verkehrswertschätzung	 3 215 984	

	 Endbestand	 50 605 000	 39 972 392

	 Zusammensetzung		

	 Frauenfeld / Promenadenstrasse 8		  24 210 000	 14 802 392

	 Frauenfeld / Spannerstrasse 8		  1 980 000	 1 970 000

	 Frauenfeld / St. Gallerstrasse 11			   5 150 000

	 Frauenfeld / Zürcherstrasse 183		  1 570 000	 1 520 000

	 Oberaach / Kreuzlingerstrasse 119		  850 000	 850 000

	 Romanshorn / Hubstrasse 4 + 6, Feldeggstrasse 5		  3 800 000	 3 350 000

	 Weinfelden / Pestalozzistrasse 14 / 16 / 18		  11 970 000	 12 330 000

	 Erlös Verkauf Liegenschaft St. Gallerstrasse 11		  6 225 000	

	 Total		  50 605 000	 39 972 392

Obligationen Schweiz

Obligationen Ausland

Wandelanleihen

Immobilien indirekt Schweiz

Aktien Schweiz

Aktien Ausland

Alternative Anlagen

Total
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Immobilien indirekt Ausland
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5.	 Verbindlichkeiten gegenüber IRG (Interkantonale Risikogemeinschaft) 	 31.12.2010 	 31.12.2009

	 Offene IRG-Beitragsleistungen für Elementarschäden 2009 (Kanton Freiburg)	 888 750	 888 750

	 Offene IRG-Beitragsleistungen für Elementarschäden 2007 (Kanton Bern)	 228 800

	 Offene IRG-Beitragsleistungen für Elementarschäden 2005 (Kantone BE, LU, NW)	 397 357	 552 862

	 Total	 1 514 907	 1 441 612

	 IRG-Beitragsleistungen für Elementarschäden 2005

	 Total geschuldet	 11 380 000	 11 415 000

	 Veränderung	 – 115 000	 – 35 000

	 Zahlungen	 – 10 867 643	 – 10 827 138

	 Total offen	 397 357	 1 051 611

6.	 Offene Schäden	 31.12.2010	 31.12.2009

	 Feuerschäden Berichtsjahr	 4 770 869	 2 427 031

	 Elementarschäden Berichtsjahr	 186 228	 25 988 963

	 Pauschalabgrenzung für noch nicht gemeldete Schäden Berichtsjahr	 500 000	 500 000

	 Total Berichtsjahr	 5 457 097	 28 915 994

	 Feuerschäden Vorjahre	 4 971 665	 5 682 821

	 Elementarschäden Vorjahre	 8 496 855	 506 089

	 Total Vorjahre	 13 468 520	 6 188 910

	 Total	 18 925 617	 35 104 904

 

7.	 Zugesicherte Subventionen	 31.12.2010 	 31.12.2009

	 Brandschutz	 214 663	 151 382

	 Wasserversorgungen	 7 984 374	 8 900 735

	 Orts- und Betriebs-Feuerwehren	 952 907	 772 161

	 Stützpunkt-Feuerwehren	 757 208	 749 719

	 Autobahn-Stützpunktfeuerwehren / Strassenrettungsfahrzeuge		  2 329 811

	 Total	 9 909 152	 12 903 808

8.	 Rückstellung Wertschwankungsreserve Finanzanlagen	 31.12.2010 	 31.12.2009

	 Der notwendige Bedarf berechnet sich anhand der Definition gemäss 

	 Anlagereglement und beträgt pro Anlagesegment:

	 Obligationen Schweiz	 9 863 000	 10 902 000

	 Obligationen Ausland	 5 407 000	 6 037 000

	 Wandelanleihen	 1 457 000	 1 142 000

	 Immobilien indirekt Schweiz	 13 879 000	 12 043 000

	 Immobilien indirekt Ausland	 2 288 000	 1 900 000

	 Aktien Schweiz	 12 183 000	 11 828 000

	 Aktien Ausland	 13 761 000	 13 701 000

	 Alternative Anlagen	 1 846 000	 2 048 000

	 Total Bedarf in CHF	 60 684 000	 59 601 000

	 in Prozent der Kurswerte per 31. 12.	 19.93 %	 19.63 %



9.	 Eigenkapital	 31.12.2010	 31.12.2009

	 Reservefonds	 225 377 735	 204 889 687

	 Total versichertes Kapital in TCHF	 75 690 369	 74 028 012

	 Index	 930	 930

	 Deckungssatz in Promille	 2.98 ‰	 2.77 ‰

10.	Schäden Berichtsjahr	 2010 	 2009

	 Feuerschäden

	 Schadenauszahlungen	 5 095 002	 2 913 024

	 Offene Schäden	 4 770 869	 2 427 031

	 Schadenbelastung Feuer brutto	 9 865 871	 5 340 055

	 ./. Kürzungen und Nichtwiederaufbauabzüge	 – 1 175	 – 20 844

	 Schadenbelastung Feuer netto	 9 864 696	 5 319 211

	 Elementarschäden

	 Schadenauszahlungen	 149 517	 19 589 148

	 Offene Schäden	 186 228	 25 988 963

	 Schadenbelastung Elementar brutto	 335 745	 45 578 111

	 ./. Selbstbehalte	 – 23 545	 – 1 288 603

	 Schadenbelastung Elementar netto	 312 200	 44 289 508

	 Pauschalabgrenzung für noch nicht gemeldete Schäden Berichtsjahr	 500 000	 500 000

	 Total	 10 676 896	 50 108 719

11.	Schadenerledigung Vorjahre	 2010 	 2009

	 Feuerschäden

	 Schadenauszahlungen	 3 453 364	 5 066 105

	 Veränderung offene Schäden	 – 3 138 187	 – 5 274 560

	 Schadenbelastung Feuer brutto	 315 177	 – 208 455

	 ./. Kürzungen und Nichtwiederaufbauabzüge	 – 8 250	 – 348 764

	 Schadenbelastung Feuer netto	 306 927	 – 557 219

	 Elementarschäden

	 Schadenauszahlungen	 20 030 671	 170 705

	 Veränderung offene Schäden	 – 17 998 197	 – 414 995

	 Schadenbelastung Elementar brutto	 2 032 474	 – 244 290

	 ./. Selbstbehalte	 – 1 659 071	 – 34 386

	 Schadenbelastung Elementar netto	 373 403	 – 278 676

	 Auflösung Pauschalabgrenzung für noch nicht gemeldete Schäden	 – 500 000	 – 500 000

	 Total	 180 330	 – 1 335 895
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12.	IRV Schadenanteile		 Schadensumme	 2010	 2009

			   2010	 2009

	 Anspruch aufgrund des gültigen Elementarschaden-

	 Rückversicherungsvertrags:

	 80 % der Schadensumme zwischen CHF 20 – 35 Mio.	 15 000 000	 15 000 000	 12 000 000	 12 000 000

	 50 % der Schadensumme zwischen CHF 35 – 50 Mio.	 8 862 574	 6 519 377	 4 431 287	 3 259 689

	 Anspruch Vorjahr		  – 15 259 689

	 Total		  1 171 598	 15 259 689

13.	Veränderung Verpflichtung IRG für Elementarschäden	 2010 	 2009

	 Elementarschäden 2009 des Kantons Freiburg		  888 750

	 Elementarschäden 2007 des Kantons Bern	 228 800	

	 Elementarschäden 2005 der Kantone Bern, Luzern und Nidwalden	 – 115 000	 – 35 000

	 Total	 113 800	 853 750

	 Berechnungsgrundlage für Elementarschäden 2009

	 IRG-Schätzung der Gesamtschäden		  50 000 000

	 Anteil IRV		  – 25 000 000

	 Anteil der Gebäudeversicherungen		  25 000 000

	 Anteil für die GVTG = 3.555 %		  888 750

	 Berechnungsgrundlage für Elementarschäden 2007

	 IRG-Schätzung der Gesamtschäden	 31 000 000	

	 Anteil IRV	 – 25 000 000	

	 Anteil der Gebäudeversicherungen	 6 000 000	

	 Anteil für die GVTG = 3.813 %	 228 800	

	 Berechnungsgrundlage für Elementarschäden 2005

	 bisherige IRG-Schätzung der Gesamtschäden (altes Jahr)	 325 000 000	 326 000 000

	 aktuelle IRG-Schätzung der Gesamtschäden (neues Jahr)	 322 000 000	 325 000 000

	 Anteil IRV	 – 25 000 000	 – 25 000 000

	 Anteil der Gebäudeversicherungen	 297 000 000	 300 000 000

	 Anteil für die GVTG = 3.793 % (altes Jahr)	 11 380 000	 11 415 000

	 Anteil für die GVTG = 3.793 % (neues Jahr)	 11 265 000	 11 380 000

	 Veränderung	 – 115 000	 – 35 000
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14.	Sachversicherungsbeiträge	 2010 	 2009

	 Diese Beträge werden von folgenden Sachversicherungsgesellschaften 

	 an die GVTG resp. dem FSA überwiesen, und zwar 5 Rappen pro CHF 1 000

	 Versicherungskapital für Fahrhabe.

	 Mobiliar	 462 740	 445 125

	 AXA Winterthur	 238 383	 231 273

	 Helvetia	 158 509	 145 141

	 Zürich	 145 507	 129 797

	 Basler	 143 326	 133 861

	 Allianz	 85 258	 80 361

	 HDI	 28 693	 36 773

	 National	 25 486	 24 742

	 Emmental	 24 927	 23 347

	 XL	 21 833	 28 187

	 Generali	 14 454	 13 932

	 Vaudoise	 11 761	 12 009

	 Post	 5 110	

	 Diverse je unter CHF 2 500	 11 206	 10 325

	 Total	 1 377 194	 1 314 872

15.	Brandschutz, Feuerwehr, Wasserversorgung	 2010	 2009

	 Brandschutz	 140 261	 – 145 612

	 Wasserversorgungen	 3 641 142	 5 682 184

	 Orts- und Betriebs-Feuerwehren	 1 153 611	 1 290 568

	 Stützpunkt-Feuerwehren	 1 582 194	 3 723 679

	 Alarmierung	 538 881	 522 062

	 Ausbildung / Inspektion	 844 810	 976 969

	 Diverses	 69 742	 82 478

	 Total	 7 970 641	 12 132 328
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Realisierte und nicht realisierte Erfolge in TCHF
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16.	Ergebnis aus Anlagetätigkeit
			   Netto		  nicht	 Anpassung

	 Anlagesegment	 Benchmark	 Performance	 realis. Erfolg	  realis. Erfolg	 RS WSR FA	 Total Erfolg

	 Obligationen Schweiz	 3.65 %	 2.54 %	 6 416 940	 – 3 733 419	 1 039 000	 3 722 522

	 Obligationen Ausland	 – 4.04 %	 – 8.03 %	 – 769 291	 – 1 563 477	 630 000	 – 1 702 769

	 Wandelanleihen	 – 1.88 %	 – 3.33 %	 – 382 064	 – 1 949	 – 315 000	 – 699 014

	 Immobilien indirekt Schweiz	 5.71 %	 6.99 %	 2 455 928	 2 001 255	 – 1 836 000	 2 621 184

	 Immobilien indirekt Ausland	 5.71 %	 13.13 %	 359 099	 998 355	 – 388 000	 969 454

	 Aktien Schweiz	 2.92 %	 7.43 %	 5 545 080	 – 2 581 877	 – 355 000	 2 608 204

	 Aktien Ausland	 0.77 %	 – 1.11 %	 – 4 514 699	 4 116 723	 – 60 000	 – 457 976

	 Alternative Anlagen	 7.88 %	 – 0.55 %	 100 690	 – 139 658	 202 000	 163 032

	 Immobilien direkt Schweiz	 5.71 %	 15.40 %	 3 494 524	 3 215 984		  6 710 508

	 Allgemeiner Erfolg			   48 659			   48 659

	 Total			   12 754 867	 2 311 937	 – 1 083 000	 13 983 804



Vergleich Benchmark und Netto-Performance pro Anlagesegment

Benchmark Netto-Performance
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Das Team der Gebäudeversicherung Thurgau  
steht Ihnen nicht nur im Schadensfall,  

sondern auch bei Fragen zur Prävention  
mit Rat zur Seite.

Die Prävention  beim Eishockey fängt in der Umkleide-

	� kabine an: Gut 15 Minuten braucht  

Levin Müller vom EHC Frauenfeld,  

bis seine Schutzausrüstung sitzt. Bei  

Schlagschüssen wird der Puck über  

100 Stundenkilometer schnell, der  

Ganzkörperschutz ist daher ein Muss. 



Statistischer Anhang

Aufwand und Ertrag in Millionen Franken

Die Prämienein­
nahmen müssen 
den Gesamt-Auf­
wand (GVTG-Auf­
wand und FSA-
Aufwand) mittel­
fristig decken und 
die Äufnung eines 
genügenden Re­
servefonds gewähr­
leisten. Die Grafik 
zeigt, dass die 
Prämieneinnahmen 
(blaue Linie) diese 
Vorgabe nicht 
immer erfüllen.

Der Deckungssatz 
ist das Verhältnis 
zwischen den Re­
serven und dem 
Versicherungs­
kapital in Promille. 
Der Verwaltungs­
rat hat für den 
Deckungssatz eine 
Bandbreite von 
3 ‰ bis 4 ‰ fest­
gelegt. Dabei 
stützte er sich auf 
ein versicherungs­
technisches Gut­
achten. 
Der Deckungssatz 
beträgt Ende 2010 
2.98 ‰ (Seite 32). 25

0

1986 1988 1990 1992 1994 1996 1998 2000 2002 2004 2006 2008 2010

50

75

100

125

150

175

200

225

0.5 ‰

0.0 ‰

1.0 ‰

1.5 ‰

2.0 ‰

2.5 ‰

3.0 ‰

3.5 ‰

4.0 ‰

4.5 ‰

Kapital in Milliarden CHF Reserven in Millionen CHF Deckungssatz in ‰

Deckungssatz

30	 31	 32	 33	 34	 35	 36	 37	 38	 39	 40	 41	 42	 43	 44	 45	 46	� 47	 48	 49	 50	 51	 52

Statistischer Anhang
	

1986 1988 1990 1992 1994 1996 1998 2000 2002 2004 2006 2008 2010

0

10

20

30

40

50

60

70

GVTG-Aufwand FSA-Aufwand PrämieneinnahmenGesamt-Aufwand



Schadenübersicht

	 2010	 2009	 2008	 2007	 2006	 2005	 2004	 2003	 2002	 2001	 2000	 1999	 1998
	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF 	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF
Total Feuerschäden	 262	 9 866	 335	 5 340	 327	 9 541	 271	 6 496	 326	 9 532	 406	 5 928	 445	 11 036	 475	 8 552	 385	 9 214	 351	 13 855	 439	 5 915	 445	 8 709	 393	 9 861
Total Elementarschäden	 170	 336	 8 842	 45 578	 756	 1 339	 1 181	 2 699	 661	 1 694	 409	 923	 1 926	 5 143	 1 189	 2 394	 2 422	 11 121	 272	 1 135	 1 596	 8 479	 9 828	 47 959	 619	 1 272

Feuerschäden
Feuerzeug / Schweissen	 42	 1 130	 44	 389	 57	 2 030	 40	 1 287	 49	 1 648	 65	 2 307	 55	 4 270	 61	 1 535	 66	 1 637	 53	 4 210	 60	 2 229	 67	 1 935	 87	 5 266
Feuerungsanlagen / Kaminbrand / Asche	 70	 2 809	 91	 641	 87	 2 775	 84	 2 836	 90	 624	 90	 879	 106	 1 203	 101	 996	 119	 942	 89	 2 396	 95	 802	 133	 3 382	 120	 2 722
Selbstentzündung	 2	 277	 3	 1 362					     1	 4	 2	 3	 4	 377	 1	 74	 1	 300	 1	 12	 1	 757	 2	 5	 1	 8
Explosion	 10	 54	 7	 109	 8	 50	 3	 26	 10	 119	 17	 146	 8	 235	 18	 91	 9	 343	 14	 125	 4	 2	 9	 10	 8	 58
Mechanische Energie	 12	 51	 12	 577	 5	 397	 11	 87	 9	 362	 9	 18	 10	 171	 12	 669	 12	 697	 16	 3 592	 7	 316	 7	 827	 8	 299
Elektrizität	 56	 3 857	 59	 561	 60	 735	 48	 662	 61	 1 700	 66	 1 615	 69	 1 845	 57	 2 190	 52	 1 205	 68	 2 588	 68	 260	 70	 297	 58	 640
Blitzschlag	 50	 138	 101	 272	 84	 224	 64	 102	 83	 227	 143	 276	 179	 1 050	 201	 348	 109	 200	 89	 638	 174	 355	 128	 250	 88	 126
Brandstiftung	 14	 1 276	 14	 1 316	 20	 1 584	 8	 48	 12	 3 232	 6	 154	 11	 921	 18	 2 592	 11	 2 291	 12	 201	 12	 647	 22	 1 138	 20	 583
Übrige Ursachen	 6	 274	 4	 113	 6	 1 747	 13	 1 447	 11	 1 615	 8	 530	 3	 963	 6	 56	 6	 1 598	 9	 92	 18	 547	 7	 865	 3	 159

Elementarschäden
Sturmwind	 101	 144	 1 421	 3 611	 614	 769	 888	 1 260	 383	 800	 274	 437	 588	 866	 958	 1 372	 517	 768	 55	 104	 791	 1 744	 7 633	 14 253	 575	 1 017
Hagel	 12	 29	 7 264	 41 056	 12	 20	 6	 8	 65	 118	 6	 15	 916	 2 510	 13	 66	 1 468	 5 549	 44	 108	 412	 1 334	 308	 1 266	 10	 123
Hochwasser																			                   3	 38			   852	 20 231		
Überschwemmung	 51	 152	 152	 772	 121	 528	 287	 1 430	 91	 396	 104	 416	 419	 1 763	 200	 935	 436	 4 802	 170	 885	 391	 5 399	 961	 11 919	 32	 128
Schneedruck	 3	 8	 3	 12	 6	 14			   80	 297	 1	 13	 1	 3	 7	 9							       17	 100	 2	 4
Schneerutsch	 3	 3	 1	 2	 3	 7			   40	 72	 23	 40	 1	 0	 11	 13					     2	 2	 50	 91		
Steinschlag																										                        
Erdrutsch			   1	 125					     2	 11	 1	 2	 1	 0			   1	 1					     7	 98		

	 1997	 1996	 1995	 1994	 1993	 1992	 1991	 1990	 1989	 1988	 1987	 1986
			   Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF 	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF
Total Feuerschäden			   355	 9 140	 468	 16 472	 497	 8 321	 609	 12 207	 458	 11 375	 390	 11 324	 362	 16 656	 346	 9 231	 383	 8 748	 360	 5 350	 336	 5 794	 400	 5 086
Total Elementarschäden			   381	 648	 67	 136	 1533	 4 191	 2 980	 16 857	 1 111	 3 451	 766	 2 260	 131	 254	 2 488	 4 001	 96	 237	 581	 1 070	 311	 1 363	 2 051	 3 577

Feuerschäden
Feuerzeug / Schweissen			   53	 1 024	 78	 3 222	 76	 1 822	 70	 5 922	 58	 997	 48	 1 225	 50	 3 960	 41	 561	 44	 694	 42	 731	 44	 481	 45	 510
Feuerungsanlagen / Kaminbrand / Asche			   127	 1 729	 153	 2 234	 108	 1 717	 122	 1 679	 106	 1 509	 71	 765	 91	 1 269	 89	 1 770	 87	 1 503	 39	 288	 44	 1 232	 41	 850
Selbstentzündung			   2	 142	 1	 1	 4	 840	 1	 6	 1	 20	 2	 37	 4	 157	 1	 2	 6	 676	 20	 470	 23	 113	 40	 604
Explosion			   9	 37	 12	 403	 14	 234	 16	 161	 7	 1 036	 12	 489	 20	 677	 15	 68	 17	 55	 10	 342	 11	 42	 32	 135
Mechanische Energie			   12	 2 821	 18	 81	 19	 54	 12	 176	 7	 30	 7	 175	 27	 3 682	 25	 1 229	 9	 319	 8	 1 174	 2	 710	 3	 12
Elektrizität			   69	 1 830	 68	 1 466	 83	 564	 82	 3 088	 72	 2 784	 110	 2 636	 68	 3 959	 44	 340	 60	 932	 100	 456	 58	 1 122	 85	 866
Blitzschlag			   58	 78	 110	 268	 180	 272	 290	 889	 181	 1 438	 111	 225	 78	 675	 87	 138	 130	 232	 111	 146	 98	 89	 122	 66
Brandstiftung			   14	 480	 19	 2 223	 12	 2 752	 15	 266	 26	 3 561	 27	 3 092	 13	 388	 35	 4 408	 22	 3 071	 20	 874	 26	 754	 22	 1 345
Übrige Ursachen			   11	 999	 9	 6 574	 1	 64	 1	 20			   2	 2 680	 11	 1 889	 9	 715	 8	 1 267	 10	 870	 30	 1 252	 10	 698

Elementarschäden
Sturmwind			   288	 365	 30	 53	 1 276	 2 307	 1 091	 2 158	 716	 1 222	 593	 1 262	 83	 121	 2 467	 3 947	 62	 122	 368	 506	 91	 104	 1 731	 2 591
Hagel			   29	 69	 18	 38	 3	 10	 646	 2 021	 292	 1 804	 71	 536	 27	 38			   8	 66	 137	 314			   170	 366
Hochwasser							       20	 171	 2	 17			   2	 3									         214	 1 109		
Überschwemmung			   63	 206	 15	 40	 228	 1 644	 1 238	 12 655	 103	 426	 97	 402	 21	 95	 21	 54	 26	 49	 70	 244	 5	 150	 109	 568
Schneedruck					     2	 3																			                   1	 5
Schneerutsch					     2	 2															               6	 6	 1	 0	 40	 47
Steinschlag													             1	 6												          
Erdrutsch			   1	 8			   6	 60	 3	 7			   2	 51												          

30	 31	 32	 33	 34	 35	 36	 37	 38	 39	 40	 41	 42	 43	 44	 45	 46	 47	� 48	 49	 50	 51	 52

Statistischer Anhang
	



	 2010	 2009	 2008	 2007	 2006	 2005	 2004	 2003	 2002	 2001	 2000	 1999	 1998
	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF 	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF
Total Feuerschäden	 262	 9 866	 335	 5 340	 327	 9 541	 271	 6 496	 326	 9 532	 406	 5 928	 445	 11 036	 475	 8 552	 385	 9 214	 351	 13 855	 439	 5 915	 445	 8 709	 393	 9 861
Total Elementarschäden	 170	 336	 8 842	 45 578	 756	 1 339	 1 181	 2 699	 661	 1 694	 409	 923	 1 926	 5 143	 1 189	 2 394	 2 422	 11 121	 272	 1 135	 1 596	 8 479	 9 828	 47 959	 619	 1 272

Feuerschäden
Feuerzeug / Schweissen	 42	 1 130	 44	 389	 57	 2 030	 40	 1 287	 49	 1 648	 65	 2 307	 55	 4 270	 61	 1 535	 66	 1 637	 53	 4 210	 60	 2 229	 67	 1 935	 87	 5 266
Feuerungsanlagen / Kaminbrand / Asche	 70	 2 809	 91	 641	 87	 2 775	 84	 2 836	 90	 624	 90	 879	 106	 1 203	 101	 996	 119	 942	 89	 2 396	 95	 802	 133	 3 382	 120	 2 722
Selbstentzündung	 2	 277	 3	 1 362					     1	 4	 2	 3	 4	 377	 1	 74	 1	 300	 1	 12	 1	 757	 2	 5	 1	 8
Explosion	 10	 54	 7	 109	 8	 50	 3	 26	 10	 119	 17	 146	 8	 235	 18	 91	 9	 343	 14	 125	 4	 2	 9	 10	 8	 58
Mechanische Energie	 12	 51	 12	 577	 5	 397	 11	 87	 9	 362	 9	 18	 10	 171	 12	 669	 12	 697	 16	 3 592	 7	 316	 7	 827	 8	 299
Elektrizität	 56	 3 857	 59	 561	 60	 735	 48	 662	 61	 1 700	 66	 1 615	 69	 1 845	 57	 2 190	 52	 1 205	 68	 2 588	 68	 260	 70	 297	 58	 640
Blitzschlag	 50	 138	 101	 272	 84	 224	 64	 102	 83	 227	 143	 276	 179	 1 050	 201	 348	 109	 200	 89	 638	 174	 355	 128	 250	 88	 126
Brandstiftung	 14	 1 276	 14	 1 316	 20	 1 584	 8	 48	 12	 3 232	 6	 154	 11	 921	 18	 2 592	 11	 2 291	 12	 201	 12	 647	 22	 1 138	 20	 583
Übrige Ursachen	 6	 274	 4	 113	 6	 1 747	 13	 1 447	 11	 1 615	 8	 530	 3	 963	 6	 56	 6	 1 598	 9	 92	 18	 547	 7	 865	 3	 159

Elementarschäden
Sturmwind	 101	 144	 1 421	 3 611	 614	 769	 888	 1 260	 383	 800	 274	 437	 588	 866	 958	 1 372	 517	 768	 55	 104	 791	 1 744	 7 633	 14 253	 575	 1 017
Hagel	 12	 29	 7 264	 41 056	 12	 20	 6	 8	 65	 118	 6	 15	 916	 2 510	 13	 66	 1 468	 5 549	 44	 108	 412	 1 334	 308	 1 266	 10	 123
Hochwasser																			                   3	 38			   852	 20 231		
Überschwemmung	 51	 152	 152	 772	 121	 528	 287	 1 430	 91	 396	 104	 416	 419	 1 763	 200	 935	 436	 4 802	 170	 885	 391	 5 399	 961	 11 919	 32	 128
Schneedruck	 3	 8	 3	 12	 6	 14			   80	 297	 1	 13	 1	 3	 7	 9							       17	 100	 2	 4
Schneerutsch	 3	 3	 1	 2	 3	 7			   40	 72	 23	 40	 1	 0	 11	 13					     2	 2	 50	 91		
Steinschlag																										                        
Erdrutsch			   1	 125					     2	 11	 1	 2	 1	 0			   1	 1					     7	 98		

	 1997	 1996	 1995	 1994	 1993	 1992	 1991	 1990	 1989	 1988	 1987	 1986
			   Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF 	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF	 Anz.	 TCHF
Total Feuerschäden			   355	 9 140	 468	 16 472	 497	 8 321	 609	 12 207	 458	 11 375	 390	 11 324	 362	 16 656	 346	 9 231	 383	 8 748	 360	 5 350	 336	 5 794	 400	 5 086
Total Elementarschäden			   381	 648	 67	 136	 1533	 4 191	 2 980	 16 857	 1 111	 3 451	 766	 2 260	 131	 254	 2 488	 4 001	 96	 237	 581	 1 070	 311	 1 363	 2 051	 3 577

Feuerschäden
Feuerzeug / Schweissen			   53	 1 024	 78	 3 222	 76	 1 822	 70	 5 922	 58	 997	 48	 1 225	 50	 3 960	 41	 561	 44	 694	 42	 731	 44	 481	 45	 510
Feuerungsanlagen / Kaminbrand / Asche			   127	 1 729	 153	 2 234	 108	 1 717	 122	 1 679	 106	 1 509	 71	 765	 91	 1 269	 89	 1 770	 87	 1 503	 39	 288	 44	 1 232	 41	 850
Selbstentzündung			   2	 142	 1	 1	 4	 840	 1	 6	 1	 20	 2	 37	 4	 157	 1	 2	 6	 676	 20	 470	 23	 113	 40	 604
Explosion			   9	 37	 12	 403	 14	 234	 16	 161	 7	 1 036	 12	 489	 20	 677	 15	 68	 17	 55	 10	 342	 11	 42	 32	 135
Mechanische Energie			   12	 2 821	 18	 81	 19	 54	 12	 176	 7	 30	 7	 175	 27	 3 682	 25	 1 229	 9	 319	 8	 1 174	 2	 710	 3	 12
Elektrizität			   69	 1 830	 68	 1 466	 83	 564	 82	 3 088	 72	 2 784	 110	 2 636	 68	 3 959	 44	 340	 60	 932	 100	 456	 58	 1 122	 85	 866
Blitzschlag			   58	 78	 110	 268	 180	 272	 290	 889	 181	 1 438	 111	 225	 78	 675	 87	 138	 130	 232	 111	 146	 98	 89	 122	 66
Brandstiftung			   14	 480	 19	 2 223	 12	 2 752	 15	 266	 26	 3 561	 27	 3 092	 13	 388	 35	 4 408	 22	 3 071	 20	 874	 26	 754	 22	 1 345
Übrige Ursachen			   11	 999	 9	 6 574	 1	 64	 1	 20			   2	 2 680	 11	 1 889	 9	 715	 8	 1 267	 10	 870	 30	 1 252	 10	 698

Elementarschäden
Sturmwind			   288	 365	 30	 53	 1 276	 2 307	 1 091	 2 158	 716	 1 222	 593	 1 262	 83	 121	 2 467	 3 947	 62	 122	 368	 506	 91	 104	 1 731	 2 591
Hagel			   29	 69	 18	 38	 3	 10	 646	 2 021	 292	 1 804	 71	 536	 27	 38			   8	 66	 137	 314			   170	 366
Hochwasser							       20	 171	 2	 17			   2	 3									         214	 1 109		
Überschwemmung			   63	 206	 15	 40	 228	 1 644	 1 238	 12 655	 103	 426	 97	 402	 21	 95	 21	 54	 26	 49	 70	 244	 5	 150	 109	 568
Schneedruck					     2	 3																			                   1	 5
Schneerutsch					     2	 2															               6	 6	 1	 0	 40	 47
Steinschlag													             1	 6												          
Erdrutsch			   1	 8			   6	 60	 3	 7			   2	 51												          
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Gebäudeversicherung

Beträge in TCHF	 2010	 2009	 2008	 2007	 2006	 2005	 2004	 2003	 2002	 2001	 2000	 1999	 1998
Anzahl Gebäude	 94 279	 93 240	 92 368	 91 403	 90 460	 89 452	 88 341	 87 245	 86 345	 85 517	 84 672	 83 726	 82 873
Versicherungskapital	 75 690 369	 74 028 012	 71 193 541	 68 390 749	 65 560 462	 62 919 536	 61 739 443	 60 660 121	 59 731 317	 58 948 021	 56 671 744	 55 684 996	 55 456 507
Index	 930	 930	 910	 890	 870	 850	 850	 850	 850	 850	 830	 830	 840
Reservefonds	 225 378	 204 890	 214 079	 223 981	 205 506	 199 791	 193 288	 188 898	 182 707	 186 608	 178 728	 169 445	 194 095
Deckungssatz in ‰	 2.98	 2.77	 3.01	 3.28	 3.13	 3.18	 3.13	 3.11	 3.06	 3.17	 3.15	 3.04	 3.50
Prämienertrag (ohne Stempel) *	 21 519	 21 185	 20 699	 19 646	 22 293	 21 246	 20 682	 19 107	 17 867	 17 109	 15 975	 15 471	 14 930
Rabatt				    5 918	 7 630		  2 941						      5 254
Ertrag aus Finanzanlagen (netto) **	 8 356	 34 432	 − 32 573	 9 985	 9 841	 9 442	 9 468	 9 891	 10 079	 12 204	 12 549	 13 982	 15 580
Veränderung RS Wertschwankungsreserve	 1 083	 21 045	 − 15 544	 25 100			   1 000	 2 000	 1 000		  2 000	 2 000	 2 000
Ertrag aus immobilen Sachanlagen (netto)	 6 711	 1 877	 1 942	 1 851	 1 936	 1 261	 1 178	 1 315	 1 161	 1 285	 1 185	 1 291	 1 247
Abschreibungen auf immobilen Sachanlagen					     11	 83	 111	 369		  1 627	 1	 30	 305

Beträge in TCHF		  1997	 1996	 1995	 1994	 1993	 1992	 1991	 1990	 1989	 1988	 1987	 1986
Anzahl Gebäude		  81 760	 80 655	 79 592	 78 575	 77 396	 76 441	 75 580	 74 718	 73 756	 72 644	 71 571	 70 614
Versicherungskapital		  54 536 729	 54 695 932	 53 378 634	 51 988 576	 51 390 001	 50 889 921	 49 050 487	 43 372 127	 38 776 730	 35 432 063	 33 712 174	 32 694 263
Index		  840	 860	 860	 860	 880	 900	 900	 820	 760	 720	 720	 720
Reservefonds		  180 032	 160 480	 151 174	 154 905	 154 244	 147 864	 147 358	 151 740	 148 311	 143 917	 134 014	 125 038
Deckungssatz in ‰		  3.30	 2.93	 2.83	 2.98	 3.00	 2.91	 3.00	 3.50	 3.82	 4.06	 3.98	 3.82
Prämienertrag (ohne Stempel) *		  17 988	 28 144	 27 784	 27 133	 26 954	 21 620	 20 955	 18 617	 16 739	 18 894	 18 369	 17 835
Rabatt		  3 935	 2 920										        
Ertrag aus Finanzanlagen (netto) **		  14 965	 8 346	 11 739	 7 736	 9 570	 10 399	 9 797	 8 879	 8 232	 7 572	 6 620	 6 800
Veränderung RS Wertschwankungsreserve		  2 000	 2 000	 2 000	 2 000	 2 000	 2 000	 2 000	 2 000	 3 000			 
Ertrag aus immobilen Sachanlagen (netto)		  1 029	 924	 689	 555	 529	 514	 510	 448	 427	 140	 512	 607
Abschreibungen auf immobilen Sachanlagen						      438	 1 200	 500	 500	 500	 500	 500	 500

Feuerschutz (Prävention / Intervention)

Beträge in TCHF	 2010	 2009	 2008	 2007	 2006	 2005	 2004	 2003	 2002	 2001	 2000	 1999	 1998
Brandschutzabgabe (BSA)	 8 991	 8 727	 8 388	 8 045	 7 728	 7 409	 7 279	 8 362	 9 432	 9 864	 10 023	 10 416	 10 907
Sachversicherungsbeiträge (Löschfünfer)	 1 377	 1 315	 1 277	 1 247	 1 202	 1 196	 1 177	 1 175	 1 136	 1 132	 1 109	 1 107	 1 098
	 Brandschutz	 140	 – 146	 110	 318	 95	 142	 199	 156	 401	 46	 245	 1 111	 929
	 Wasserversorgungen	 3 641	 5 682	 3 330	 3 407	 4 814	 3 659	 3 087	 2 279	 2 873	 2 589	 3 769	 3 361	 2 864
	 Orts- und Betriebs-Feuerwehren	 1 154	 1 291	 1 990	 992	 1 621	 1 969	 3 642	 1 971	 886	 1 545	 898	 949	 845
	 Stützpunkt-Feuerwehren	 1 582	 3 724	 2 343	 1 080	 2 051	 1 330	 1 703	 4 065	 1 760	 1 382	 1 110	 1 049	 2 416
	 Alarmierung	 539	 522	 804	 957	 775	 672	 754	 608	 786	 713	 666	 466	 477
	 Ausbildung / Inspektion	 845	 977	 624	 653	 706	 704	 725	 660	 606	 572	 520	 632	 422
	 Diverses	 70	 82	 58	 50	 110	 18	 8	 21	 14	 13	 14	 47	 49
	 Total	 7 971	 12 132	 9 259	 7 458	 10 171	 8 494	 10 118	 9 761	 7 326	 6 859	 7 223	 7 614	 8 002

Beträge in TCHF		  1997	 1996	 1995	 1994	 1993	 1992	 1991	 1990	 1989	 1988	 1987	 1986
Brandschutzabgabe (BSA)		  10 695	 *	 *	 *	 *	 *	 *	 *	 *	 *	 *	 *
Sachversicherungsbeiträge (Löschfünfer)		  1 062	 1 019	 1 022	 1 018	 992	 940	 881	 818	 779	 746	 711	 675
	 Brandschutz		  790	 147	 368	 252	 514	 844	 238	 707	 821	 531	 765	 985
	 Wasserversorgungen		  2 449	 3 100	 3 534	 2 350	 6 890	 6 681	 7 572	 6 939	 3 471	 5 331	 3 433	 2 849
	 Orts- und Betriebs-Feuerwehren		  681	 913	 1 335	 663	 794	 1 271	 1 090	 1 566	 872	 919	 939	 2 896
	 Stützpunkt-Feuerwehren		  889	 846	 1 077	 1 611	 1 479	 1 915	 4 028	 1 872	 525	 195	 1 289	 267
	 Alarmierung		  2 486	 408	 479	 414	 625	 906	 516	 515	 39	 759		
	 Ausbildung / Inspektion		  412	 485	 415	 438	 430	 516	 391	 377	 307	 286	 274	 254
	 Diverses		  52	 59	 55	 56	 57	 58	 40	 42	 40	 44	 47	 41
	 Total		  7 759	 5 958	 7 263	 5 784	 10 789	 12 191	 13 875	 12 018	 6 076	 8 065	 6 747	 7 292

*	 1996 und früher war die Brandschutzabgabe im Prämienertrag enthalten 
**	beinhaltet ab 2008 sämtliche realisierten und nicht realisierten Finanzerfolge
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Beträge in TCHF	 2010	 2009	 2008	 2007	 2006	 2005	 2004	 2003	 2002	 2001	 2000	 1999	 1998
Anzahl Gebäude	 94 279	 93 240	 92 368	 91 403	 90 460	 89 452	 88 341	 87 245	 86 345	 85 517	 84 672	 83 726	 82 873
Versicherungskapital	 75 690 369	 74 028 012	 71 193 541	 68 390 749	 65 560 462	 62 919 536	 61 739 443	 60 660 121	 59 731 317	 58 948 021	 56 671 744	 55 684 996	 55 456 507
Index	 930	 930	 910	 890	 870	 850	 850	 850	 850	 850	 830	 830	 840
Reservefonds	 225 378	 204 890	 214 079	 223 981	 205 506	 199 791	 193 288	 188 898	 182 707	 186 608	 178 728	 169 445	 194 095
Deckungssatz in ‰	 2.98	 2.77	 3.01	 3.28	 3.13	 3.18	 3.13	 3.11	 3.06	 3.17	 3.15	 3.04	 3.50
Prämienertrag (ohne Stempel) *	 21 519	 21 185	 20 699	 19 646	 22 293	 21 246	 20 682	 19 107	 17 867	 17 109	 15 975	 15 471	 14 930
Rabatt				    5 918	 7 630		  2 941						      5 254
Ertrag aus Finanzanlagen (netto) **	 8 356	 34 432	 − 32 573	 9 985	 9 841	 9 442	 9 468	 9 891	 10 079	 12 204	 12 549	 13 982	 15 580
Veränderung RS Wertschwankungsreserve	 1 083	 21 045	 − 15 544	 25 100			   1 000	 2 000	 1 000		  2 000	 2 000	 2 000
Ertrag aus immobilen Sachanlagen (netto)	 6 711	 1 877	 1 942	 1 851	 1 936	 1 261	 1 178	 1 315	 1 161	 1 285	 1 185	 1 291	 1 247
Abschreibungen auf immobilen Sachanlagen					     11	 83	 111	 369		  1 627	 1	 30	 305

Beträge in TCHF		  1997	 1996	 1995	 1994	 1993	 1992	 1991	 1990	 1989	 1988	 1987	 1986
Anzahl Gebäude		  81 760	 80 655	 79 592	 78 575	 77 396	 76 441	 75 580	 74 718	 73 756	 72 644	 71 571	 70 614
Versicherungskapital		  54 536 729	 54 695 932	 53 378 634	 51 988 576	 51 390 001	 50 889 921	 49 050 487	 43 372 127	 38 776 730	 35 432 063	 33 712 174	 32 694 263
Index		  840	 860	 860	 860	 880	 900	 900	 820	 760	 720	 720	 720
Reservefonds		  180 032	 160 480	 151 174	 154 905	 154 244	 147 864	 147 358	 151 740	 148 311	 143 917	 134 014	 125 038
Deckungssatz in ‰		  3.30	 2.93	 2.83	 2.98	 3.00	 2.91	 3.00	 3.50	 3.82	 4.06	 3.98	 3.82
Prämienertrag (ohne Stempel) *		  17 988	 28 144	 27 784	 27 133	 26 954	 21 620	 20 955	 18 617	 16 739	 18 894	 18 369	 17 835
Rabatt		  3 935	 2 920										        
Ertrag aus Finanzanlagen (netto) **		  14 965	 8 346	 11 739	 7 736	 9 570	 10 399	 9 797	 8 879	 8 232	 7 572	 6 620	 6 800
Veränderung RS Wertschwankungsreserve		  2 000	 2 000	 2 000	 2 000	 2 000	 2 000	 2 000	 2 000	 3 000			 
Ertrag aus immobilen Sachanlagen (netto)		  1 029	 924	 689	 555	 529	 514	 510	 448	 427	 140	 512	 607
Abschreibungen auf immobilen Sachanlagen						      438	 1 200	 500	 500	 500	 500	 500	 500

Beträge in TCHF	 2010	 2009	 2008	 2007	 2006	 2005	 2004	 2003	 2002	 2001	 2000	 1999	 1998
Brandschutzabgabe (BSA)	 8 991	 8 727	 8 388	 8 045	 7 728	 7 409	 7 279	 8 362	 9 432	 9 864	 10 023	 10 416	 10 907
Sachversicherungsbeiträge (Löschfünfer)	 1 377	 1 315	 1 277	 1 247	 1 202	 1 196	 1 177	 1 175	 1 136	 1 132	 1 109	 1 107	 1 098
	 Brandschutz	 140	 – 146	 110	 318	 95	 142	 199	 156	 401	 46	 245	 1 111	 929
	 Wasserversorgungen	 3 641	 5 682	 3 330	 3 407	 4 814	 3 659	 3 087	 2 279	 2 873	 2 589	 3 769	 3 361	 2 864
	 Orts- und Betriebs-Feuerwehren	 1 154	 1 291	 1 990	 992	 1 621	 1 969	 3 642	 1 971	 886	 1 545	 898	 949	 845
	 Stützpunkt-Feuerwehren	 1 582	 3 724	 2 343	 1 080	 2 051	 1 330	 1 703	 4 065	 1 760	 1 382	 1 110	 1 049	 2 416
	 Alarmierung	 539	 522	 804	 957	 775	 672	 754	 608	 786	 713	 666	 466	 477
	 Ausbildung / Inspektion	 845	 977	 624	 653	 706	 704	 725	 660	 606	 572	 520	 632	 422
	 Diverses	 70	 82	 58	 50	 110	 18	 8	 21	 14	 13	 14	 47	 49
	 Total	 7 971	 12 132	 9 259	 7 458	 10 171	 8 494	 10 118	 9 761	 7 326	 6 859	 7 223	 7 614	 8 002

Beträge in TCHF		  1997	 1996	 1995	 1994	 1993	 1992	 1991	 1990	 1989	 1988	 1987	 1986
Brandschutzabgabe (BSA)		  10 695	 *	 *	 *	 *	 *	 *	 *	 *	 *	 *	 *
Sachversicherungsbeiträge (Löschfünfer)		  1 062	 1 019	 1 022	 1 018	 992	 940	 881	 818	 779	 746	 711	 675
	 Brandschutz		  790	 147	 368	 252	 514	 844	 238	 707	 821	 531	 765	 985
	 Wasserversorgungen		  2 449	 3 100	 3 534	 2 350	 6 890	 6 681	 7 572	 6 939	 3 471	 5 331	 3 433	 2 849
	 Orts- und Betriebs-Feuerwehren		  681	 913	 1 335	 663	 794	 1 271	 1 090	 1 566	 872	 919	 939	 2 896
	 Stützpunkt-Feuerwehren		  889	 846	 1 077	 1 611	 1 479	 1 915	 4 028	 1 872	 525	 195	 1 289	 267
	 Alarmierung		  2 486	 408	 479	 414	 625	 906	 516	 515	 39	 759		
	 Ausbildung / Inspektion		  412	 485	 415	 438	 430	 516	 391	 377	 307	 286	 274	 254
	 Diverses		  52	 59	 55	 56	 57	 58	 40	 42	 40	 44	 47	 41
	 Total		  7 759	 5 958	 7 263	 5 784	 10 789	 12 191	 13 875	 12 018	 6 076	 8 065	 6 747	 7 292
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